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messung der attraktivitaet von Stadtteilen

4 Wien , 7 . 12 . ( rk ) im auftrag der wiener Stadtplanung wird
das institut fuer empirische Sozialforschung in den naechsten
monaten eine ummfrage bei der bevoelkerung starten , deren ziel
es ist , echte bewertungskriterien zur messung der attraktivitaet

von Stadtteilen zu erhalten.
das groesste Problem bei dieser aufgabe : wohnwert , urbanitaet

und attraktivitaet von Stadtteilen sind von einer Vielzahl von
faktoren abhaengig . durch die Studie soll der versuch unter¬
nommen werden , zu einem generalisierten bewertungsverfahren zu

gelangen , das mit hilfe weniger kenngroessen auskommen kann.
die Umfrage , die den Lebensstil , praeferenzen und wohn-

wuensche der bevoelkerung auslotcn will , wird in 30 wiener
zaehIbezirken durchgefuchrt . der Planungsausschuss stimmte der
vergäbe dieser ar -beit kuerzlich zu . kosten : 1,1 milLionen Schilling.
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neue form der Lenkerpruefungs . .
sicher auto fahren - Leichter gemacht

eine nuetzliche broschuere des wiener verkehrsamt - leiters

1 Wien , 7 . 12 . ( rk ) im Licht der neuen form der Lenker-

pruefung - 10 bis 15 minuten ( und damit doppeLt so vieL wie

bisher ) praktische pruefung durch einen pruefungskommissaer -

gewinnt eine soeben erschienene broschuere an interesse , die

vom chef des wiener verkehrsamt es , hofrat dr • hermann

weinmann , unter mitarbeit leitender poLizeijuristen

anderer bundesLaender zusammengesteLLt und von der mobiL oiL

austria herausgegeben wurde , unter dem titeL ’ ’ sicher auto

fahren ? ’ wird dem pruefungskandidaten das wesentLiche der Strassen-

verkehrsordnung und des kraftfahrgesetzes praxisnah und Leicht

fassLich ’ ’ ausgedeutscht ’ ’ .
die wichtigsten kapiteL der durch Zeichnungen von roLf

tot .ter aufgeLockerten und mit einem Stichwortverzeichnis versehenen

36 - seiten - broschuore behandeLn den Vorrang , die fahrgeschwindig-

keit , das ueberhoLen und vorbeifahren , bodenmarkierungen , haLten

und parken , verhakten bei unfaeLLen , aLkohoL am Steuer

und fahren auf autobahnen . mobiL steLLt diese broschuere kostenLos

aLLen fahrschuLen Oesterreichs zur verteiLung an die fahrschuoLer

zur verfuegung . die Lektuere empfiehLt sich aber auch fuer ’ 7 aLte

hasen ’ ’ am voLant , um das praktische wissen dem Letzten stand der

strassenverkehrsordnung angLeichen zu koennen.
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teilnehmer an unesco - seminar im rathaus

2 Wien , 7 . 12 . ( rk ) die wiener arbeitsgemeinschaft der

unesco - praesidentin vizebuergermeister gertrude froehlic

s a n d n e r , gen eralsekretaer dr . lovecek vom

kutturamt - veranstaltet in diesen tagen ein internationales

orientierungsseminar unter dem thema ’ ’ freiheit und autoritaet ’ ’ .
an dem se 'minar , das im schulungsheim bildungsinstitut hohe warte

stattfindet , nehmen uno und unesco - klubs und internationale

Studentenklubs aus Oesterreich , der bundesrepubLik und Jugoslawien
teil , in Vertretung von trau vizebuergermeister froehlich-
sandner begruesste montag abend der Leiter des kulturamtes,
senatsrat dr . foltinek, die Seminaristen bei einem

empfang im rathaus.

0904

1972s 221 Waschmaschinen fuer staedtische wohnhaeuscr

3 Wien , 7 . 12 . ( rk ) auch an den Waschmaschinen und Zentrifugen
in den kleinwaschkuechen der staedtischen wohnhausanlagen nagt
der zahn der zeits wie in den Vorjahren , wird auch im kommenden
jahr der austausch einer reihe von maschinen notwendig sein.
fuer den ankauf von maschinen stehen im Voranschlag 1972 insgesamt
4,35 millionen Schilling zur verfuegung . der zustaendige gemeinde-
ratsausschuss beschloss kuerzlich , fuer diesen betrag insgesamt
221 Waschmaschinen und Zentrifugen anzuschaffen , damit wird die

modernisierung der gemeinschaftseinrichtungen fuer die mieter
von gemeindewohnungen konsequent fortgesetzt.
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kommende woches

adoptiertes puppenglueck im rathaus

5 Wien , 7 . 12 . ( rk ) so wie jedes jahr vor Weihnachten wird

es auch heuer wieder im wiener rathaus das traditionelle
5 * adoptierte puppenglueck ’ ’ geben , kommenden montag , den 13 . dezember,

wird wohlfahrtsstadtraetin maria j a c o b i im wappensaal des

rathauses , um 15 uhr , im rahmen einer feier kleinen maedchen

puppen zur adoption ueberge 'oen . sinn und zweck dieser von

trau jacobi ins leben gerufenen aktion ist es , die maedchen auf

ihre muetteraufgaben vorzubereiton und sie beweisen zu lassen , dass

sie bereits etwas vom hegen und pflegen verstehen.

geehrte redaktion
_
!

sie sind herzlich eingeladen , berichterstatter und photo-

reporter zu dieser puppenadoption zu entsenden.
*

bitte merken sie vors
zeit : montag , 13 . dezember , 15 uhr.

orts wappensaal des wiener rathauses.

0931

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

6 Wien , 7 . 12 . ( rk ) das mar ktamt der stadt Wien teilt mit“
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstigz

gemuese : Chinakohl 4 Schilling , weisskraut 4 Schilling,
karotten 5 bis 6 Schilling je Kilogramm , glassalat 4 Schilling
je stueck.

obst : birnen , italienische ( gualitaetsklasse 1 ) 8 bis

9 Schilling , mandarinen , tuerkischo , 9 bis 10 Schilling , orangen,
blond , 5 . 50 bis 6 Schilling je Kilogramm.
1 031
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neue bezirksamtsleiter in Simmering und favoriten

8 Wien , 7 . 12 . ( rk) zwei wiener wachstumsbezirke haben seit

dienstag neue bezirksamtsleiter z Simmering und favoriten . beide

beamten wurden von magistratsdirektor dr . rudolf e r t l

in ihre neuen funktionen eingofuehrt und erhielten aus seiner

hand das ernennungsdekret des buergermeisters.

in simmer in fuchrt ab nun eine trau das bezirksamt“

obermagistratsrat dr . erika h o r t i g , bisher stellvertretender

Leiter des kulturamts . ihr vorgaonger , obermagistratsrat dr.

kurt jankovic, uebernahm noch am selben tag die

Leitung des bezirksamtes in favoriten.

bei beiden Veranstaltungen - sie fanden unmittelbar nach¬

einander statt - wuerdigte magistratsdirektor dr . rudolf ertl

die Verdienste der neuen Leiter , frau dr . hortig habe jede ihrer

aufgaben schon bisher mit hingabo erfuellt und werde sich ? wie

ueberatl , so auch in ihrem neuen wirkungskreis ’ ’ die herzen

im sturm erobern ’ ’ , dr . jankovic werde , wie bisher , so auch in

favoriten das gute klima der Zusammenarbeit mit den gewaehlten

Vertretern des bezirkes , mit gewerkschaft und personalVertretung

ebenso wie mit allen mitarbeitorn pflegen.

vizebuergermeister hans b o c k bezeichnete die

bezirksaemter als ’ ’ vorfelder des magistrats ’ ’
, bei denen der

kontakt mit dem buerger besonders eng und unmittelbar sei.

hier vor allem gelte es , den menschen in den mittelpunkt

jeder Verwaltungsentscheidung zu stellen , korrektheit und

Sauberkeit in der Verwaltung seien zwar unentbehrliche forderung,

doch meschliehkeit nicht zu entbehren , nur so koennten gewisse

versuche der letzten zeit erfolglos bleiben , zwischen die

beamtenschaft und den buerger einen keil zu treiben.

in der modernen Verwaltung seien gute ergebnisse immer

weniger durch die isolierte taetigkeit des einzelnen , sondern

vielmehr durch die arbeit von toamgemeinschaften zu erzielen,
erklaerte obermagistratsrat dr . crika hortig bei antritt

ihrer neuen taetigkeit als bezirksamtsleiter in Simmering,

persoenlich empfinde sie das gefuehl der auszeichnung
durch ihre berufung ebenso wie wie das gewicht der neuen ver-

. • /•
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antwortung . ihr sehnlichster wünsch sei immer - auch waehrend
der vier jahre in der kulturverwaltung - die taetigkeit in einem
bezirksamt gewesen , sie sei besonders gluecklich , in diesem

traditionsreichen bezirk wirken zu koennen , der bei aller auf-

geschlossenheit doch vom gesunden lokalpatriotismus getragen sei.

obermagistratsrat dr . kurt jankovic, der sich

mit bewegten Worten von seinen mitarbeitern in Simmering verab¬

schiedet hatte , erklaerte im bezirksamt favoriten , er danke

dem buergermeister fuer dessen hohes vertrauen , an seine neuen

mitarbeiter richtete jankovic die eindringliche bitte , in

ihrer verwaltungstaetigkeit immer die sorgen und wuensche der

buerger im äuge zu behalten,

beide bezirksvorsteher , Wilhelm weber ( simmering)
und emil f u c i k ( favoriten ) , begruessten ’ ’ ihre ’ ’ neuen

bezirksamtsleiter mit besonderer horzlichkeit und versicherten
sie der kooperationsbereitschaft der gewaehtten bezirksvertreter.
in favoriten gedachten alle redner des verstorbenen bezirks-
amtsleiters dr . theodor nieratschker, der - wie
dr . ertl erklaerte - ’ ’ sein amt bis zuletzt aufopfernd gefuehrt ’ ’

habe und ein ebenso hervorragender beamter wie mensch gewesen sei.

moderne leistungsverwaltung mit ’ ’ hörizontalem fuehrungsstil ’ ’

dualitaeten in der menschenfuehrung werden - bei Vorausgesetzter
fachlicher und persoenlicher Qualifikation - fuer die leitenden
beamten in der Verwaltung von jahr zu jahr wichtiger , dies er¬
klaerte obersenatsrat dr . weiter prohaska als gewerk-
schaftsvertrater dienstag bei der einfuehrung der beiden neuen
bezirksamtsleiter in simmering und favoriten , an der auch der
Leiter der amtsinspektion , obersenat -sr at dr . karl th euer,
teilnahm.

prohaska erklaerte , angesichts des umstandes , dass die
aufgaben der administration staendig wachsen , sei die demokrati-

sierung nicht nur gegenueber dem buerger , sondern auch innerhalb
der Verwaltung ein anliegen , an dem gewerkschaft und personal-
Vertretung gerne mitarbeiten werden , veraltete Strukturen muessten
durch den ’ ’ horizontalen fuehrungsstil ’ ’ abgeloest werden , nur
damit koenne man eine zeitgornaesse leistungsverwal tung in die
Wirklichkeit umsetzen.
1 328
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Weihnachtstisch der wiener?

billige importe von gaenscn und truthuehnern

9 Wien , 7 . 12 . ( rk ) waehrend in der leichten rnusik vorwiegend

das goldene herz des Wieners besungen wird , verlaesst sich die

nahrungsmittelindustrie lieber vertrauensvoll auf den wiener

magen ; fuer die kommenden feiertage erreichen die f leischein¬

lag er ungen ( fleisch , wild , gofluegel ) bereits jetzt fast die

4 - millionen - kilogramm - marko , das entspricht ungefaehr einem

pro kopf - Quantum von 2,5 kilogramm fuer jeden wiener.

und das sind die einlagerungsbestaende ? 1 . 504 tonnen fleisch,

fleischwaren und innereien , 2 . ^ 55 tonnen gofluegel , 175 tonnen

wild , 256 tonnen eier , 518 tonnen gemuese.

meldung von der preisfront ? der import von gaensen und

truthuehnern wurde von der entrichtung der ausgleichsteuer frei¬

gestellt , was sich im preis fuer den konsumenten auswirken sollte,

ansonsten wird gemuese und gofluegel etwa auf dem Preisniveau des

Vorjahres liegen , teurer werden fleisch , eier und fische sein,

eine wesentliche Verteuerung ist fuer wild zu erwarten»

1 339

Personalnachrichten

10 Wien , 7 . 12 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat am dienstag den

aerztlichen abteilungsvorstand dr . otto e r h a r t ( ma 17 ) in

die dienstklasse roem . sieben befoerdert.

anlaesslich ihrer Versetzung in den ruhestand wurde dem

Leiter der magistratsabteilung 40 , senatsrat dipl . - ing . franz

f i s c h e r , und dem Leiter der magistratsabteilung 70,

senatsrat dr . fritz schöpf , der titel obersenat

rat verliehen , aus dem gleichen anlass wurde dem amtsrat

jul 'ius fuchs ( ma 6 ) und dem technischen amtsrat

ing , ferdinand g o e r l i c h ( ma 33 ) der titel o b e r -

a m t s r a t verliehen.

1343
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teopoLdstaedter bezirksmuseum:
enkaustische malerei und bildhauerei

7 Wien , 7 . 12 . ( rk ) unter der devise ’ ’ wir stellen vor ’ ’

fuehrt das leopoldstaedter bezirksmuseum , 2 , karmelitergasse 9,

seit einiger zeit einen veranstaltungszyklus durch , dessen

bestreben es ist , mit einer fortlaufenden ausstellungsreihe

verschiedene kuenstler der oeffentlichkeit vorzustellen , im rahmen

dieser reihe findet kommenden donnerstag , den 9 . dezember , um

17,30 uhr , durch bezirksvorsteher hubert h l a d e j die

eroeffnung einer neuen ausstellung statt , sie ist arbeiten der

akademischen materin und graphikerin Sylvia p e n t h e r

( bildtafeln in enkaustischer malerei , oetbilder , farbstift-

zeichnungen und handgewebte bilder ) und der bildhauerin berta

k l e m e n t ( holz , Keramik , stein ) gewidmet.
die ausstellung wird bis einschliesslich 9 . jaenner 1972

jeweils mittwoch 17 bis 19 uhr und samstag 14 . 30 bis 17 uhr und

sonntag von 9 bis 12 uhr geoeffnot sein.

1038

hohe wiener auszeichnung fuer otto probst

11 Wien , 7 . 12 . ( rk ) die wiener Landesregierung hat dienstag
auf antrag von landeshauptmann - stetIvertreter gertrude
froehlich - sandner beschlossen , dem dritten

praesidentcn des nationalrates , otto probst, in

wuerdigung seiner ueberragendon Verdienste um den Wiederaufbau

der republik Oesterreich nach dem zweiten Weltkrieg das grosse
goldene ehrenzeichen mit dem stern fuer Verdienste um das
Land Wien zu verleihen.

der Zeitpunkt der feierlichen ueberreichung der hohen aus¬

zeichnung durch Landeshauptmann felix s t a v i k wird

rechtzeitig mitgeteilt.
1 346
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wiener kultuschillinggesetz in der Landesregierung eingebracht

13 Wien , 7 . 12 . ( rk ) als sechstes bundesland wird nun auch in

Wien eine abgabe eingefuehrt , die von den inhabern einer fern¬

seh - oder rundfunk - hauptbewilligung zu entrichten sein wird,

sie betraegt monatlich zehn Prozent der fuer jede hauptbewilligung

zu leistenden Zahlung , wobei bctraege bis einschliesslich 50

groschen abgerundet , betraege ueber 50 groschen auf einen vollen

schilLing - betrag aufgerundet werden , das ertraegnis wird fuer

kulturelle zwecke , insbesondere fuer die altstadterhalrung ver¬

wendet werden.

finanzstadtrat otto s c h w c d a , der am dienstag

den entwurf dieses wiener kulturschillinggesetzes in der wiener

Landesregierung eingebracht hat , verwies auf den umstand , dass das

seinerzeitige kulturgroschengcsetz weggefallen ist , andererseits

verdienen die kulturellen bestrebungen und aufgaben insgesamt nicht

nur staerkere beachtung , sondern verlangen auch mehr mittel , im

neuen gc - setz werde deutlich ausgedrueckt , dass das ertraegnis der

abgabe kulturellen zwecken dienen soll und insbesondere fuer die

al tstadterhaltung zu verwenden ist.

das wiener kulturschil linggesetz wird in der naechsten

geschaeftssitzung des wiener Landtages , die naechste woche statt¬

findet , behandelt worden , es soll aber erst mit 1 . maerz 1972

wirksam werden , weit die postverwaltung fuer die Umstellung bei

der einhebung eine gewisse antaufzeit braucht.

1425

erhoehung der blindenbeihiIfe in Wien

12 Wien , 7 . 12 . ( rk ) auf antrag von wohIfahrtsstadtraetin

maria j a c o b i hat dienstag die wiener landesregierung
eine erhoehung der blindenbeihilfe um 7,4 Prozent unter

gleichzeitiger aufrundung auf den naechsten vollen zehn - schilLing-
betrag mit Wirkung vom 1 . jaenner 1972 beschlossen , blinde
erhalten ab diesem Zeitpunkt statt bisher 898 Schilling jetzt
970 Schilling , die schwerstsehbehin derten statt bisher 525

Schilling jetzt 570 Schilling , und zwar wie schon bisher vier-
zehnmal jaehrlich . der dadurch im naechsten jahr fuer die gemeinde
Wien entstehende mehraufwand wird mit 2,750 . 000 Schilling angenommen.
1 350
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Wien =
mittwoch beginnt der christbaumverkauf

14 Wien , 7 . 12 . ( rk ) mittwoch , den 3 . dezember , einen tag nach

der feierlichen itluminierung des grossen wiener weihnachtsbaumes

auf dem rathausplatz , beginnt der einzelverkauf von ehristbaeumen

an etwa 470 plaetzen des Stadtgebiets von Wien , wie im Vorjahr
ist mit einem gesamtangebot von rund 230 . 000 ehristbaeumen zu

rechnen , wobei in den letzten jahren eine langsam fallende kauf-

lust zu bemerken ists immer mehr wiener machen ueber die feier¬

tags Urlaub ausserhalb Wiens und fallen somit als kaeufer aus.

hauptlieferant des weihnachtlichen schmuckstuecks fuer die

wiener Wohnungen ist auch heuer wieder das bundesland niederoester¬

reich , mit abstand dahinter oberocsterreich und die Steiermark,

das verhaeltnis fichte - tanne botraegt im angebot etwa vier zu

eins , an importon werden rund 5 . 000 daenische tannen angeboten.

das marktamt wird die einhaltung aller einschlaegigen be-

stimmungen laufend ueberpruefen , vor allem die kenntlichmachung

der preise , ehristbaeume koennen bis einschliesslich 24 . dezember

in Wien gekauft werden.

1431

naechste woche konzertstunde beim buergermeister

17 Wien , 7 . 12 . ( rk ) buergermeister felix slavik hat

80 erzieher von staedtischen kindor - und Jugendheimen zu einer

konzertstunde ins rathaus eingcladon . in den repraesuntations-

raeumen werden le - hrer und studierende des konservatoriums werke von

Chopin , Liszt , puccini , abraham , kalman , benatzky und anderen zu

gehoer bringen.

geehrte redaktion

zu der konzerstunde im rathaus laden wir sie herzlich ein.

zeits dienstag , 14 . dezember , 15 uhr.

orts rathaus , repraesentationsraeume.
1 500
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schweinehauptmarkt von 7 . dezember

15 Wien , 7 . 12 . ( rk ) unverkauft vorn vormarkt 0 , neuzufuhr

in L and 1 . 578 , hievon 18 durchtacufer , gesamt auftrieb dasselbe,

verkauft alles.

preise , extrem 18 . 30 bis 13 . 80 , 1 . c> ualitaet 17 . 70 bis

18 . 20 , 2 . qualitaet 17 bis 17 . 60 , 3 . qualitaet ( 15 . 50 19 stuc - ck)

16 . 20 bis 16 . 90 , züchten extrem 14 bis 14 . 50 , züchten 13 bis

13 ° 85 5 altschneider 11 . 30 bis 12 . 50.

der durchschnittspreis fucr inlaendische Schweine erhoehte

sich um 28 groschen und betraegt 17 . 47 . aussermarktbezuege in

der zeit vom 3 . bis 7 . dezember ohne direkteinbringung 0 . auf»

trieb im auslandsschlachthof i 50 schweine aus rumaonien , 560 aus

Ungarn und 491 aus der ddr . verkauf zu preisen von 15 bis 16 . 50.

pferdehauptmarkt vom 7 . dezember

16 Wien , 7 . 12 . ( rk ) auftricb 11 stucck , hievon 0 fohlen , herkunft

der tiere : 4 aus niederoesterreich , 7 aus dem burgenland . verkauft

wurden als sch lachttiere 1 stueck , als nutztiere 0 , unverkauft

blieben 10 stueck.

preise : sch lachttiere , pfordo 2 . Qualitaet 7 . 20 . der durch-

schni t tspreis fuer inlaendische sch lachtpferde ermaessigte sich

um 1 . 33 und betraegt 7 . 20 Schilling je kilogramm.
1459
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Weihnachtsbaum ; gedenken an josef krainer

19 Wien , 7 . 12 . ( rk ) mit einer fanfare vom balkon des rathauses

begann dienstag nachmittag die ilLuminierungsfeier des wiener weih-

nachtsbaumes 1971 . Landtagspraesident Professor dr . hanns

koren nannte die fast 40 meter hohe fichte aus dem muerztal

ein ’ ’ gruess gott an alle wiener ’ ’ aus der heimat des dichters

peter rosegger . in grosser ergriffenheit gedachte koren jenes mannes,

der eigentlich diesen bäum an die bundeshauptstadt haette uebergeben

sollen : des vor wenigen tagen verstorbenen Landeshauptmannes josef

k r a i n e r . die Steiermark beklage und betrauere diesen Verlust,

das Land sei verwaist , am ende seiner rede schaltete koren die

beleuchtung des weihnachtsbaumes ein . vor der gesenkten steirischen

fahne enthuellte er mit buergermeister fetix s l a v i k die

widmungstafet , auf der Landeshauptmann josef krainer als spender

des baumes im namen aller steirer eingetragen ist.

auch buergermeister felix slavik leitete seine rede mit dem

gedenken an josef krainer ein : ein schatten der trauer falle

ueber diese feier , und alle wiener naehmen grossen anteil an dem

unersetzlichen Verlust , den das Land Steiermark erlitten habe.

der bäum , sagte slavik , solle in Wien leuchten als ein Zeichen

fuer die zeit des friedens , den sich oesterreich nach der

katastrophe des zweiten Weltkrieges errungen habe , er solle aber

auch mahnung sein dafuer , dass in manchen teilen der weit nach wie

vor die zeit des krieges herrsche » buergermeister slavik drueckte

auf dem rathausplatz den dank der wiener an alle steirer fuer

den Weihnacht sbaum 1971 aus und wuenschte den Steirern und wienern

ein frohes , friedvolles weihnachtsfest.

an der feier auf dem rathausplatz nahmen fast alle mitglieder

des wiener stadtsenates teil , aus der Steiermark auch landesrat

sepp g r u b e r .
1833
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